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Presseinformation - 664/09/2026 

Landesregierung ernennt 14 Grundschulen 
zu „NRW-Sportgrundschulen“  

Die Staatskanzlei teilt mit: 

Die Landesregierung hat am Montag, 7. September 2026, 14 
Grundschulen mit Wirkung zum Schuljahresbeginn 2026/2027 als 
„NRW-Sportgrundschulen“ ausgezeichnet. Mit dem Zertifikat wer-
den Schulen gewürdigt, die Bewegung und Sport in besonderer 
Weise in ihren Schulalltag integrieren, sportliche Talente frühzei-
tig erkennen und fördern sowie eng mit Sportvereinen und weite-
ren Partnern des organisierten Sports zusammenarbeiten. 
 
Mit der Auszeichnung stärkt die Landesregierung die sportliche 
Förderung bereits im Grundschulalter. Kinder sollen unabhängig 
von ihrem jeweiligen Leistungsniveau Freude an Bewegung entwi-
ckeln und zugleich die Möglichkeit erhalten, ihre individuellen 
sportlichen Talente zu entdecken und weiterzuentwickeln. Beson-
ders talentierte Schülerinnen und Schüler können über die enge 
Zusammenarbeit von Grundschulen, NRW-Sportschulen und 
Sportvereinen gezielt an die Strukturen des organisierten Sports 
herangeführt und auf ihrem weiteren sportlichen Weg begleitet 
werden. Die NRW-Sportgrundschulen sind Teil der Strategie der 
Landesregierung, Bewegung und Sport an Schulen weiter zu stär-
ken und sportliche Talente frühzeitig zu fördern. Dies ist auch 
Kernbestanteil des Konzepts der Bewerbung KölnRheinRuhr um 
Olympische und Paralympische Spiele, um nachhaltige Impulse 
für den Sport und Bewegung insbesondere bei Kindern und Ju-
gendlichen zu setzen. 
 
Staatssekretär Dr. Urban Mauer: „Bewegung und Sport sind ein 
wichtiger Teil von Schule. Der Sportunterricht und weitere Ange-
bote an Schulen sollen Kindern Freude an Bewegung vermitteln 
und stärken zugleich ihre sozial-emotionalen Kompetenzen. Im 
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higkeiten wie Selbstregulation, Zusammenarbeit im Team und 
Konfliktfähigkeit – und damit wichtige Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Bildungsweg. Die NRW-Sportgrundschulen haben 
Sport- und Bewegungsangebote fest in den Schulalltag integriert. 
Sie entdecken besondere Sporttalente, fördern sie gezielt und be-
reiten sie auf den Übergang in eine weiterführende NRW-Sport-
schule vor. Damit ebenen sie den Weg junger Menschen in die 
weitere sportliche Förderung.“ 
 
„Die zertifizierten Sportgrundschulen punkten unter anderem mit 
zusätzlichen Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote, regelmäßi-
gen Talentidentifikationsmaßnahmen, der Teilnahme an regiona-
len und/oder überregionalen Schulsportwettbewerben und -wett-
kämpfen und durch die Zusammenarbeit mit lokalen Sportverei-
nen“, hebt Staatssekretärin Andrea Milz hervor.  
 
Die 90 Kooperationsgrundschulen der insgesamt 18 NRW-Sport-
schulen waren vor den Sommerferien eingeladen worden, sich 
um die Zertifizierung als „NRW-Sportgrundschule“ zu bewerben. 
Eine Auswahlkommission hat die eingereichten Bewerbungen an-
hand festgelegter Kriterien bewertet. Die Staatskanzlei hat da-
raufhin gemeinsam mit dem Ministerium für Schule und Bildung 
des Landes Nordrhein-Westfalen und dem Landessportbund 
Nordrhein-Westfalen zunächst folgende 14 Grundschulen ausge-
zeichnet: 
 

• Wilhelm-Oberhaus-Schule, Herford 

• GSV Wellensiek-Hoberge-Uerentrup, Bielefeld 

• Regenbogenschule, Bochum 

• Grundschule Dahlhausen, Bochum 

• Dietrich-Bonhoeffer-Schule, Bochum 

• KGS Bernhardschule, Bonn 

• Regenbogenschule, Dormagen 

• GGS Otfried Preußler, Duisburg 

• Grundschule Krähenbüschken, Mülheim an der Ruhr 
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• GGS Beckrath, Mönchengladbach 

• GGS Bergisch Neukirchen, Leverkusen 

• GGS Theodor-Fontane, Leverkusen 

• Grundschule Weyer, Solingen 

Die NRW-Sportschulen haben an ihren Standorten jeweils Koope-
rationen mit fünf Grundschulen aufgebaut. Ziel ist es, Kindern 
frühzeitig qualifizierte zusätzliche Bewegungs- und Sportange-
bote zu machen, sportliche Talente zu erkennen und diese gezielt 
zu fördern. Dafür arbeiten NRW-Sportschulen, Grundschulen, 
Sportvereine und Sportverbände eng zusammen. Sportlehrkräfte 
sowie Trainerinnen und Trainer übernehmen dabei eine wichtige 
Rolle bei der Talentsichtung und -förderung.  Sie können sportlich 
begabte Kinder an geeignete Vereine vermitteln und sie gemein-
sam auf ihrem weiteren Weg begleiten. 
 
Damit besteht an allen wichtigen Leistungssportstandorten in 
Nordrhein-Westfalen eine Förderstruktur, die bereits in der 
Grundschule ansetzt. Sie ermöglicht Kindern den Zugang zu quali-
fizierten sportlichen Angeboten und schafft für besonders talen-
tierte Schülerinnen und Schüler einen durchgängigen Weg von 
der Grundschule über den Verein bis hin zur weiteren schulischen 
und leistungssportlichen Förderung. 
 
Aufgrund der zahlreichen weiteren Bewerbungen von Kooperati-
onsgrundschulen ist voraussichtlich im Herbst eine weitere Zerti-
fizierungsrunde für „NRW-Sportgrundschulen“ vorgesehen. 
 

Bei Bürgeranfragen wenden Sie sich bitte an das Service 
Center der Landesregierung, Telefon 0211 837-1001. 
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